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Sehr verehrte Kolleginnen und Kollegen,

nach über 80-jähriger Erfahrungsheilkunde in der Misteltherapie steht die 

anthroposophische Onkologie mehr denn je im Spannungsfeld zwischen reicher

individueller Therapieerfahrung, wissenschaftlichen Anforderungen einer modernen

Onkologie und den ökonomischen Rahmenbedingungen im Kontext des heutigen

Strukturwandels in der Medizin. Das vorliegende Curriculum will sich diesen 

Anforderungen stellen und den vielfältigen Gesichtspunkten der heutigen

Onkologie vor dem Hintergrund jahrzehntelanger Therapieerfahrung Rechnung

tragen. In den Falldarstellungen und im therapeutischen Kolloquium sollen 

insbesonders konkrete Therapieansätze und -erfahrungen im interkollegialen 

Fachgespräch ausgetauscht werden. 

Bei den Schwerpunktthemen werden einzelne Tumorentitäten in ihrer Behandlung

sowie spezifische Gesichtspunkte der Misteltherapie dargestellt. Des weiteren 

enthalten die Wochenenden Arbeitsblöcke zur Psycho-Onkologie, Pastoralmedizin,

zu wissenschaftlichen Evaluierungen der Misteltherapie sowie zu den anthropo-

sophischen Kunsttherapien. 

Die GAÄD hat in den vergangenen Jahren verschiedene Aus- und Weiterbildungen

einzelner Facharztdisziplinen angeboten. So wurden Kurse für Dermatologie, 

Ophthalmologie, HNO, Psychosomatische Medizin, Gynäkologie, Pädiatrie,

Neurologie und Innere Medizin mit lebhaftem Interesse von der angesprochenen

Ärzteschaft aufgenommen. 

Mit dem vorliegenden 4-jährigen Curriculum wird der großen Nachfrage 

nachgekommen, einen solchen Weiterbildungskurs auch für anthroposophisch

orientierte Onkologie anzubieten. Ziel dieses Kurses ist die interkollegiale und 

interdisziplinäre Weiterbildung für in der Krebstherapie erfahrenen Ärztinnen und

Ärzte. Als Teilnahmevoraussetzung werden eigene Erfahrungen in der Behandlung

von onkologisch kranken Patienten sowie Grundkenntnisse in der Anthropo-

sophischen Medizin, (z. B. Einführungsseminar in Stuttgart) angesehen, da es 

keine Einführungsveranstaltung sein soll. 

Wir hoffen im Rahmen dieses Kurses einen Überblick der anthroposophisch

orientierten Onkologie zusammenzufassen und damit den Auftrag, das Therapie-

angebot für unsere Patienten in die Zukunft hinein weiter zu entwickeln und

gemeinsam zu fördern.

Wir freuen uns, dass an dieser Weiterbildung auch mehrere ausländische Kollegen

mitarbeiten. Damit verstehen wir diese Arbeit als stehend in dem Strom der Medizi-

nischen Sektion der Freien Hochschule für Geistewissenschaft am Goetheanum. 
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